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Monheim - SCHWARZ PHARMA bestätigt, dass seine US-Generika-Gesellschaft, Kremers Urban, die Zulassung und
die spätere US-Markteinführung einer Selbstmedikations-Variante zu Prilosec(R) (OTC Prilosec(R) durch Procter &
Gamble erwartet und entsprechend in den Umsatz- und Ergebniserwartungen für 2003 berücksichtigt hat.

Anfang April diesen Jahres hatte SCHWARZ PHARMA den Ausblick für den Jahresüberschuß 2003 auf 250 Millionen
EURO angehoben. Gleichzeitig wurde die Umsatzprognose 2003 für das Omeprazol-Generikum auf 1,2 Milliarden US-
Dollar erhöht. Diesen Ausblick bekräftigt SCHWARZ PHARMA heute nochmals.

OTC Prilosec(R) ist auf die Behandlung von Sodbrennen beschränkt und darf nur alle vier Monate für maximal 14 Tage
eingenommen werden.

Die Omeprazol-Formulierung von Kremers Urban ist ein bioäquivalentes Generikum des AstraZeneca-Medikaments, das
in den USA unter dem Namen Prilosec(R) (Wirkstoff Omeprazol) vertrieben wird. Omeprazol wird zur Behandlung von
Magen- und Zwölffingerdarmgeschwüren, Refluxösophagitis (GERD) und erosiver Ösophagitis eingesetzt.

Kremers Urban ist eine Tochtergesellschaft der SCHWARZ PHARMA Inc., U.S.A.

SCHWARZ PHARMA AG (SRZG.DE; Sitz Monheim, Deutschland) entwickelt und vermarktet innovative Arzneimittel
für bislang ungelöste medizinische Probleme. Schwerpunkte liegen in den Bereichen Neurologie, Urologie und Herz-
Kreislauf sowie Magen-Darm-Erkrankungen. Im Jahr 2002 erzielte die Gruppe einen Umsatz von 964 Mio. EUR, 75%
davon auf internationalen Märkten außerhalb Deutschlands. Mit Investitionen in Forschung und Entwicklung forciert das
Unternehmen die Entwicklung innovativer Wirkstoffe gegen Erkrankungen wie Parkinson, Epilepsie, neuropathischen
Schmerz Restlesslegs Syndrom, Blasenhayperaktivität und gutartige Prostatavergrößerung. SCHWARZ PHARMA
verfügt über eine ausgeprägte internationale Präsenz mit Tochtergesellschaften in Europa, USA und Asien.

Diese Presseerklärung enthält Annahmen, Erwartungen und Prognosen zur zukünftigen Entwicklung der Branche, des
rechtlichen und wirtschaftlichen Rahmens und des Unternehmens. Diese Annahmen, Erwartungen und Prognosen sind
unsicher und unterliegen jederzeit einem Änderungsrisiko. Dies kann zur Folge haben, dass zukünftige Berichte und
Fakten des Unternehmens wesentlich von den hier skizzierten Aussichten abweichen. Das Unternehmen übernimmt
keinerlei Verantwortung für die Aktualisierung derartiger Annahmen, Erwartungen und Prognosen zur zukünftigen
Entwicklung der Branche, des rechtlichen und wirtschaftlichen Rahmens und des Unternehmens.
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